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Von SilverDragonoid

Kapitel 14 - Das hündische Doppelpack

...Ein Knacken weckt ihn. Jemand ist auch eine vertrocknete Wurzel getreten. Das
Geräusch war sehr nah, sodass Yi sich wundert, wie der Fremdling sich unbemerkt so
nah ranschleichen konnte. Er wartet auf eine gute Gelegenheit, aber bekommt keine.
Wenn er nichts mehr hört, kann er sich kein Bild über die Lage verschaffen. Trotzdem
packt er schon sein Schwert.
 
Plötzlich kratzt etwas an seinem Felsen und Warwick springt hervor. Yi steckt sein
Schwert wieder ein, als er sieht, dass es der Blaue ist. (Für die, die das noch nicht
verstanden haben: Jeden Champion gibt es zwei Mal - blau und rot. Die beiden
Reiche sind verfeindet und haben jeweils jeden Champion. So gibt es zwei
Unterschiedliche und dies macht die Reiche ca. gleichstark.)
 
,,Warwick, was machst du hier?", fragt ihn Yi. ,,Wir suchen einen verschwundenen
Suchtrupp", antwortet ihm der halbe Wolf. Jetzt kommt auch Nasus groß und mächtig
hinter dem Fels hervor - das Haupt stets erhoben. ,,Ihr sucht also einen Suchtrupp"
,,Genau" ,,Soweit muss es erst kommen", legt Yi sich die Hand auf die Stirn. ,,Ja, wir
verstehen es auch nicht" ,,Geht ihr jetzt los?" ,,Nein, wir kommen zurück. Wir konnten
im Bereich wo der Trupp zuletzt gesehen wurde nichts finden", antwortet Warwick.
,,Nicht mal unsere Nasen oder unsere Nachtsicht konnten uns dabei helfen", fügt
Nasus bedrückt hinzu. ,,Oh, hört sich nicht gut an. Wieviele sind es denn?", fragt Yi
mitfühlend. ,,Zehn Mann", antwortet Warwick. ,,Darunter auch Renekton", der Schakal
lässt den Kopf hängen. Nasus und Renekton verbindet eine lange Bruderschaft.
 
,,Wie auch immer. Wir müssen los" ,,Warum? Bleibt doch noch etwas bei uns", schlägt
Master Yi vor. ,,Yi, was willst du von uns?", fragt Warwick mit hochgezogener
Augenbraue. ,,Ich brauche nur jemanden der heute Nacht Wache hält", er grinst breit.
,,Na gut. Leg' dich schlafen", sagt Nasus mit seiner mächtigen und dunklen Stimme.
 
Yi legt sich auf die andere Seite des Felsen, etwas von Kayle entfernt, und schläft
sofort ein. Am nächsten Tag wird er von Geschrei aus der Ferne geweckt...
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